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Errichtung einer Landwirtschaftskammer f ür die Stadt Wien.

Zur Vertretung der Interessen der Landwirtschaft bestehen

in allen Ländern des Bundesstaates Oesterreich Landv/irtschaftskammern*

In Wien gibt es derzeit noch keine solche Institution . Nun hat Rat der

Stadt Wien Ing # Dr. Hengl in der Wiener Bürgerschaft die Schaffung einer

Landwirtschaftskammer für die bundesunmittelbare Stadt Wien angeregt.

Bürgermeister Richard S chmitz hat den Entwurf eines Geset¬

zes über die Errichtung einer Landwirtschaftskammer für die Stadt Wien

ausarbeiten lassen . Dieser nunmehr auch mit den Zentralstellen und den

Interessenten besprochene Entwurf beschäftigte heute die Kommission zur

Vorberatung der Gutachten der Wiener Bürgerschaft.
Der Entwurf sieht eine Vertretung der in Wien beim Acker¬

bau , in der Wiesen - und Weidewirtschaft,Zucht und Haltung von Nutztieren,

in Obst - ,Wein - und Gartenbau,in der Milchwirtschaft,Waldwirtschaft,Jagd

und Fischerei selbständig und unselbständig Berufstätigen durch die zu

errichtende Landwirtschaftskammer vor . Kleingärtner und Stadtr & ndsiedler

werden in der Kammer nicht vertreten sein.

Die Kammer soll berufen sein,die Bedürfnisse und das Wohl

der Land - und Forstwirtschaft in Wien wahrzunehmen und zu fördern,Ein¬

richtungen zur Hebung der wirtschaftlichen und sozialen Lage der land¬

wirtschaftlichen Bevölkerung in Wien zu schaffen und zu verv/alten , in Ange¬

legenheiten der Land ?? und Forstwirt schaft Anträge an die Behörden zu stel¬

len und diese in - ihrer Wirksamkeit gegenüber der Wiener Land - und Forst¬

wirtschaft zu unterstützen . Die Tätigkeit der Kammer soll auch darauf ge -?

richtet sein,zu Gesetzentwürfen und Verordnungen,die die Land « und Forst¬

wirt schaft betreffen,Stellung zu nehmen.

Die Kammer soll aus 26 Kammerräten,darunter 7 aus ^ em Stan¬

de der unselbständig Berufsangehörigen,bestehen t Bis zur Errichtung des

Berufsstandes " Land - und Forstwirtschaft " werden die Kammermitglieder vom

Bürgermeister der Stadt Wien ernannt werden . An der Spitze der Kammer wer¬

den der ' Präsident und 3 Vizepräsidenten stehen ; ein Vizepräsident muss ein

unselbständiger Berufsangehöriger sein.

Die Kammer wird ihre Tätigkeit in Vollversammlungen und Aus¬

schüssen auszuüben haben . Die Geschäfte werden durch ein Kammeramt besorgt

werden . Der Gesetzentwurf sieht vor,dass die Kosten der Kammer durch Bei¬

träge der Berufsangehörigen gedeckt werden.

Kardinal Innitzer im P ädagogischen Institu t.

TJeber den Vortrag des Kardinals Pr « Innit zer im Pädagogischen

Institut der Stadt Wien,der heute um 19 Hhr stattfindet,berichtet die

" Rathaus korrespondenz " in der nächsten Ausgabe.
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